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Anscheinend glauben die Gebrüder Koch 
an den Klimawandel, sobald der Markt 
ihn akzeptiert. Zur Erläuterung: der Hit 
& Run-Blog von Reason.com veröffent-
lichte am 5. März 2019 einen Artikel, in 
dem die Realität des Klimawandels ak-
zeptiert wurde [1].

In der Überschrift des Blogeintrags 
steht: „Der Markt sagt, es gibt den Kli-
mawandel“. Außerdem heißt es in einer 
Zwischenüberschrift: „Wenn Geld auf 
dem Spiel steht, ist es schwer, Akteure 
zu finden, die bereit sind, gegen den wis-
senschaftlichen Konsens zum Klimawan-
del zu wetten.“

Bemerkenswert ist, so berichtet Source 
Watch, wer die Reason Foundation Rea-
son.com und das Reason Magazine fi-
nanziert [2]. Genauer gesagt, die Reason 
Foundation wird unter anderem von der 
Stiftung der Koch-Familie finanziert. Da-
rüber hinaus ist David Koch (gestorben 

23. August 2019) als Treuhänder bei der 
Reason Foundation tätig.

Damit gibt ein von Koch finanziertes 
Unternehmen öffentlich zu, dass der Kli-
mawandel real ist. Der Blog-Eintrag mar-
kiert eine Kehrtwende, weil die Gebrü-
der Koch seit vielen Jahren Klimaleugner 
finanzieren, wie das Magazin The New 
Yorker berichtet [3].
(Anm. d. Red.: Koch Industries ist die 
zweitgrößte nicht börsennotierte Gesell-
schaft in den Vereinigten Staaten. Das 
Mischunternehmen ist in 50 Ländern 
unter anderem in den Produktionsberei-
chen Erdöl, Erdgas, Chemie, Energie, As-
phalt, Kunstdünger, Nahrungsmittel und 
Kunststoff tätig. Die Inhaber Charles und 
David Koch betätigen sich über Koch In-
dustries politisch im libertär-konservati-
ven und rechtspopulistischen Lager als 
Unterstützer der Tea-Party-Bewegung. 
Quelle: Wikipedia) 
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Warum die Gebrüder Koch an den 
Klimawandel glauben

Die Gebrüder Koch glauben jetzt an den 
Klimawandel, weil ihre Ideologie sie dazu 
nötigt. Zur Erklärung: Die Koch-Brüder 
sind fundamentalistische Anhänger der 
Idee des Freien Marktes [4]. Sie sind da-
von überzeugt, dass der Markt das effizi-
enteste und genaueste Mittel sei, um In-
formationen zu bewerten und Fakten zu 
überprüfen. Also  müssen die Gebrüder 
Koch den Klimawandel akzeptieren, falls 
der Markt feststellt, dass er Realität ist.

Der Hit & Run-Blog bezieht sich auf 
eine wissenschaftliche Arbeit mit dem 
Titel „Die Einschätzungen des Marktes 
zum Klimawandel“ (im Original: „Mar-
ket Expectations about Climate Change“) 
[5]. Die Autoren Wolfram Schlenker und 
Charles Taylor kommen zu dem Schluss, 
dass die Einschätzungen zum Klima-
wandel den Handel mit Finanztermin-
geschäften an der Chicago Mercantile 
Exchange beeinflussen (Anm.d.Red.: der 
Chicagoer Börse, eine der weltgrößten 
Optionsbörsen und die größte Termin-
börse der Welt).

Der Markt ist vom Klimawandel 
überzeugt

Tatsächlich schreiben Schlenker und Tay-
lor: „Sobald es ums Geld geht, setzen die 
Händler genau auf die Vorhersagen der 
Erd-Erwärmung, die dem wissenschaftli-

chen Konsens der Klimamodelle entspre-
chen“. Schlenker ist Agrar- und Ressour-
cen-Ökonom an der Columbia University, 
während Taylor eine Forscherin für nach-
haltige Entwicklung ist.

Diese Veröffentlichung ist nicht der ein-
zige Beweis, wie überzeugt der Markt vom  
Klimawandel ist. So wurde beispielswei-
se die Tesla-Aktie (NASDAQ: TSLA), 
des Herstellers von Batteriepaketen, So-
larmodulen und Elektrofahrzeugen, am 
8. März 2018 mit 280,45 $ pro Aktie ge-
handelt. Man könnte Tesla als Wette auf 
die Realität des Klimawandel bezeich-
nen, weil es Produkte herstellt, die ohne 
fossile Brennstoffe auskommen.

Darüber hinaus vernichtet der Klima-
wandel einige börsennotierte Versiche-
rungsunternehmen. Genauer gesagt, einen 
Versicherer: Aspen Insurance Holdings 
Limited (NYSE: AHL) verkaufte sich im 
vergangenen Jahr an Apollo Global Ma-
nagement (NYSE: APO), um einen Kon-
kurs zu vermeiden [6]. Beobachter mei-
nen, dass bevorstehende Auszahlungen 
von Schäden der durch den Klimawan-
del verursachten Brände in Kalifornien 
Aspen in den Bankrott getrieben hätten. 

Der Markt liebt den Klimawandel

Darüber hinaus versucht der Öl-Riese 
Exxon-Mobil (NYSE: XOM), vom Kli-
mawandel zu profitieren, indem er eine 
CO2-Steuer fordert, wie Vox berichtet 
[7]. Zur Erklärung: Eine CO2-Steuer ist 
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gleichbedeutend mit einer Steuer auf Öl 
und andere fossile Brennstoffe.

Die Grundidee war, dass diese Steuer 
die Verwendung fossiler Brennstoffe ver-
ringern soll, aber eine CO2 Steuer könn-
te im Gegenteil Exxon-Mobil helfen, den 
Profit zu erhöhen. Denn wenn auch Regie-
rungen durch Öl Einnahmen erzielen, in-
dem sie eine CO2-Steuer erheben, hätten 
sie ein Interesse, dass der Ölverbrauch zu-
nimmt. Damit könnte Exxon-Mobil den 
Markt für sein Öl vergrößern.

Aus diesen Erwägungen akzeptiert der 
Markt die Realität des Klimawandels und 
handelt entsprechend. Unter diesen Um-
ständen akzeptieren auch die Gebrüder 
Koch und ihre Lakaien von Reason den 
Klimawandel.

Die Koch-Brüder glauben an den 
Klimawandel. Werden die Konser-
vativen ihnen folgen?

Erwarten Sie nicht, dass Konservative 
ihre Meinung über die globale Erwär-
mung ändern, nur weil die Koch-Brüder 
an den Klimawandel glauben. Trotz all ih-
rer Fehler sind Charles und David Koch 
rationale, ethisch abwägende, nachdenk-
liche und intelligente Menschen. Außer-
dem sind sie Libertäre und akzeptieren 
die Wissenschaft.

Viele Konservative aber sind religiöse 
und ideologische Fundamentalisten, die 
alles ablehnen, was ihrem Glauben zuwi-
derläuft. Genauso, wie viele Evangelikale 
die Evolution und den Urknall ablehnen – 
trotz aller Beweise für diese Hypothesen.

Deswegen prophezeie ich, dass konser-
vative Ideologen, die die Ergebnisse der 
Wissenschaft ablehnen, auch das Urteil 
des Marktes ablehnen werden. Stattdes-
sen werden viele Klimawandel-Leugner 
lieber den Kapitalismus aufgeben, als ihre 
altvertraute Weltanschauung ändern zu 
müssen. Aus diesem Grund könnten die 
Marktradikalen die Klimawandel-Leug-
ner als Bedrohung für ihre Überzeugun-
gen einschätzen. Insbesondere die Kochs 
könnten die Klimawandel-Leugner als ig-
norante Anti-Markt-Fanatiker und eine Be-
drohung für den Kapitalismus betrachten.

Werden die Konservativen wegen 
des Klimawandels gegeneinander 
Krieg führen?

Daher findet der nächste große Kampf statt 
zwischen Konservatismus und Libertaris-
mus zwischen gebildeten Konservativen 
wie den Koch Brüdern, die die moderne 
Wissenschaft und Wirtschaftslehren ak-
zeptieren, und den Fundamentalisten, die 
die Moderne ablehnen.

Es stellt sich die Frage, auf welcher Sei-
te pragmatische politische Opportunis-
ten wie Präsident Donald J. Trump (Re-
publikaner, New York) in diesem Kampf 
stehen werden. Aufschlussreich ist, dass 
Trump zugibt, dass er an den Klimawan-
del glaubt, er weigert sich aber, etwas da-
gegen zu unternehmen. Der Präsident geht 
auf Nummer sicher, indem er sich weigert, 
Partei zu ergreifen.

Darüber hinaus  muss man davon aus-
gehen, dass Big Business und die Wirt-
schaftselite sich von den Klimawandel-
Leugnern abwenden werden, weil der 
Markt sich für die Realität der globalen 
Erwärmung entschieden hat. 

Vor allem sollte man damit rechnen, 
dass Big Business und die ökonomische 
Elite die Klimaleugner bekämpfen wer-
den, weil sich der Markt entschieden hat. 

Bemerkenswerterweise werden in Zu-
kunft wohl viele der superreichen ehe-
maligen Klimawandel-Leugner zu den 
schärfsten Anwälten der Unterdrückung 
der ärmeren Klimawandel-Leugner wer-
den.

Damit könnte der Klimawandel zum 
Thema werden, das die Überreste der kon-
servativen Bewegung Amerikas spalten 
wird. Schlussendlich könnte der gegen-
wärtige amerikanische Konservatismus 
zu einem der ersten Opfer des Klima-
wandels werden.
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